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3nfJ>eftor. SlSos ift benn boê für eine gott=

»erbommte Cvbming, bon Sbr ein Äinb in ben $>ienft

bringt?"
2 olbat. (Ssgüfi, £err ©auötme, 's ftafjt .im

llfruf, m'r miies '5 SBctterli mitbringe unb i ba

mi ®ott Seef fei anbers met), olë bas ba!"

laacbdjiotig §alt, niib marjdjiere, m'r tljut' erf>

ja numme oifitiere! Staacfjtong!

Solbat. §ol), ë'ift na gut gonge, t tn mit eme

24--$fünoer b'rou ebob! (Singt:)

C glüdlid) lebt, roer lebt ..."

Jnjpeftor. !lt*oé iTreujmifttoneuboimerrocttcrs,

Da jicljt man jo beinahe gar nidjt burdj Den üauf!"
Soloat. 3a, bas mag febo j», tQttx Oberft,

m'r brudjebe Ijalt g'robtjnbli alê SBrunnerôfjrc
imb cujcs Sßujjer bob bö Çetjler, bafj es gern e djll)

3 njOcît or. SiSo ift bemi bas î) i e n ft b ü a) l e i n

3)aê ift ja bas 3msbüd)lein für bie fiautonalbanf "

Solbat. ,3a, lueget Sie, §err ©ouptmc, i ba

benft, i tuelPs 3eisbüdjli mit m'r nöl), Sie g'jedjib i
bem am Bejdjte, bafe Mes bi mir i b'r Crnig ift *

<yrau. 9iei, ober bo§ ifdjt jo ctfetjli Hftao, roie

Su beim djuuft!"
Solbat. 5rau, fjeb's TOuul jue, (agi, g'jcbft nüb,

bafj i rm b'r SJireinigu ng djuntmc?"

Dom Aereinigungsfest.

Inspektor. »Was ist denn das sür eine

gottverdammte Ordnung, daß Ihr cin Kind in den Dienst

bringt?"
Soldat. Exgüsi. Herr Hauvtme, 'S stahl im

Ufrui, m'r mües 's Vett-rli mitbringe uud i ha

mi Goti Seel kei anders meh, als das da!"

Aaachchtong! Halt, nüd marschiere, m'r thut' ech

ja nummc visitiere! Aaachtong!

Soldat. Höh, s'ist na gut gange, l bi mit eine

24-Psüudcr d'rvu choh! (Singt:»

O glücklich lebt, wer lebt ..."

Inspektor. Was KreuzMillionendonnerwettcrs,

da sieht mau ju bciuahe gar nicht durch de» Laus!"
Soldat. Ja, das mag scho sy, Hcrr Oberst,

m'r bruchede halt g'wöhndli als Brunneröhre
und cuscs Wasser had dä Fehler, daß es geru e chly

Jnjpett»r. Wo ist Sem, das D i e n ft b ü ch l e i n

Das ist ja das Zinsbüchlein sür die Kantonalbank."
Soldat. Ja, lucget Sie, Herr Hauvtme, i ha

denkt, i well's Zeisbüchli mit m'r näh, Sic g'sechid i
dem am Beschtc, daß Alles bi mir i d'r Ornig ist "

Frau. Nei, aber das ischt ja etselzli Mua, wie

Du Heini chuust!"

Soldat. Frau, heb's Muul zue, sägi, g'jehst nud,
daß i v» d'r Bireinigung chummc!"
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